
 

Konzept Husi-Träff der 
Bezirksschule Gersau  
 
Zielsetzung: 
Der Husi-Träff bietet Schüler*innen der Bezirksschule Gersau die Möglichkeit am 
Montag und Donnerstag nach dem Nachmittagsunterricht bis 16.30 Uhr ihre 
Hausaufgaben in einer ruhigen und lernfreudigen Atmosphäre zu lösen. Die 
Kinder und Jugendlichen lernen selbständiges Arbeiten und Eigenverantwortung 
zu übernehmen. Sie werden beim Lösen ihrer Hausaufgaben unterstützt und 
begleitet.  
Der Husit-Träff wird durch das Leitungsteam organisiert und von Husihälfer*innen 
betreut. 
Der Husi-Träff ist kein Nachhilfeunterricht und auch kein Kinderhort.  
 
Zielgruppe: 
Schüler*innen der Primar- und Sekundarstufe I der Bezirksschule Gersau 
 
Öffnungszeiten + Ort: 
Montag: 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr  
Donnerstag: 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr  
 
Wo:  Oberstufenschulhaus grosser und kleiner Gruppenraum  
 
Die Schüler*innen bleiben maximal eine Stunde im Husi-Träff, danach gehen sie 
nach Hause. 
 
Während der ersten und letzten Schulwoche, sowie in den Schulferien und an 
Feiertagen findet kein Husi-Träff statt!  
 
Ablauf des Husi-Träffs: 
Nach dem Schulunterricht erscheint jedes Kind pünktlich im Husi-Träff. 
Die Kinder melden sich bei den Husihälfer*innen an und lösen danach ihre 
Hausaufgaben. Nach dem Erledigen der Hausaufgaben gehen die Kinder nach 
Hause oder sie können die verbleibende Zeit fürs Lernen oder Lesen nützen.  
Beim Verlassen des Husi-Träffs melden sich die Schüler*innen bei den 
Husihälfer*innen ab. 
 
Leitungsteam: 
Die Verantwortung für den Husi-Träff trägt das Leitungsteam, welches aus zwei 
Personen besteht. Das Leitungsteam koordiniert die Ausschreibung, die 
Anmeldungen, erstellt die Einteilungsliste der Husihälfer*innen und der 
angemeldeten Schüler*innen und führt die Abrechnung. Das Leitungsteam ist zu 
Beginn und am Ende des Husi-Träffs vor Ort, verabschiedet die Husihälfer*innen 
und schliesst den Gruppenraum. 
 
Husihälfer*in: 
Der Husi-Träff wir von 2-3 Husihälfer*innen geführt. Husihälfer*innen sind 
freiwillige Schüler*innen der Sekundarstufe I. Das Leitungsteam entscheidet, wer 
Husihälfer*in sein darf. Die Husihälfer*innen kennen ihre Rolle und ihre Aufgaben 
und halten sich an diese Vereinbarung.  



Kosten: 
Da der Husi-Träff von freiwilligen Schüler*innen und Lehrpersonen betreut und 
organisiert wird, haben die Erziehungsberechtigten einen symbolischen Beitrag zu 
leisten. 
 

 Betreuung 1. Tag Betreuung 2. Tag 

1. Kind 2.00 Fr. + 1.50 Fr. 

2. Kind 1.50 Fr. + 1.00 Fr. 

3. Kind 1.00 Fr. + 0.50 Fr. 

4. Kind 0.50 Fr. + 0.00Fr. 

5. Kind - - 

 
Bei Absenzen wird das Geld nicht rückerstattet. Es gibt aber die Möglichkeit die 
verpasste Stunde zu kompensieren.  
 
Anmeldung / Absenzen / Abmeldung: 
Die Anmeldung erfolgt pro Schuljahr über die Leitung des Husi-Träffs und muss 
jährlich erneuert werden. Entsprechende Formulare können auf der 
Schulhomepage heruntergeladen oder bei den Klassenlehrpersonen bezogen 
werden. Eine allfällige Absenz infolge Krankheit, Arztbesuch etc. ist möglichst 
frühzeitig von den Erziehungsberechtigten der Husi-Träff-Leitung zu melden.  
Bei unentschuldigtem Fernbleiben vom Husi-Träff nimmt die Husi-Träff-Leitung mit 
den Erziehungsberechtigten Kontakt auf.    
 
Kündigung: 
Eine Kündigung während dem laufenden Schuljahr ist nur in Ausnahmefällen 
möglich.  
 
Organisatorisches: 
Die Schulhausordnung gilt auch beim Husi-Träff. Kinder werden rechtzeitig auf 
den Heimweg geschickt. Das pünktliche Eintreffen der Bergkinder beim Linienbus 
ist Sache der Schüler*innen.  
 
Ausschluss: 
Schüler*innen können vom Husi-Träff ausgeschlossen werden 
- bei unangepasstem Verhalten 
- bei wiederholtem unentschuldigtem Fernbleiben. 
- bei fehlender Bereitschaft zur Zusammenarbeit durch die 
 Erziehungsberechtigten. 
 
Versicherung und Haftung: 
Die Versicherung ist Sache der Erziehungsberechtigten. Für verlorene und 
beschädigte private Gegenstände übernimmt der Husi-Träff keinerlei Haftung.  
 
Dieses Husi-Träff-Konzept wurde an der Schulratssitzung vom 27. Oktober 2022 
genehmigt.   
 

 


